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Volkshochschule befasst sich mit Schiedsamt und Kräutern
man zuerst eine Schiedsper-
son einschalten, wie es sie in
jeder Gemeinde gibt. Die bei-
den aktuellen Lippetaler
Schiedspersonen geben an
diesem Abend einen Einblick
in ihre praktischen Erfahrun-
gen. Beginn ist am Mittwoch,
21. September, um 19.30 Uhr
in Haus Biele.
Am Samstag, 24. Septem-

ber, beginnt um 10 Uhr an
der Lippetalschule in Herz-
feld eine Kräuterführung mit

einer Heil- und Wildkräuter-
pädagogin. Die Kursleiterin
wird die Teilnehmer an die-
sem Vormittag in die Welt
der Kräuter entführen, dabei
werden neben den Wirkwei-
sen und Anwendungsgebie-
ten auch viele Mythen rund
um die Pflanzen erläutert.
Im Anschluss werden in

der Schulküche ein Kräuter-
quark und ein Pesto herge-
stellt. Zusätzlich kann sich je-
der Teilnehmer einen eige-

nen Tee nach seinen Bedürf-
nissen und seinem Ge-
schmack zusammenstellen.
Bitte an festes Schuhwerk
und wetterfeste Kleidung
denken und eventuell Behält-
nisse für Speisereste mitbrin-
gen.
Anmeldungen sind ab so-

fort möglich über die VHS
Soest über die Seite
www.vhssoest.de oder per
Post an die VHS Soest, Nöt-
tenstraße 29.

lich. Doch damit immer
gleich die Gerichte behelli-
gen? Die beiden Schiedsleute
der Gemeinde erklären, wie
man Konflikte konstruktiv
und außergerichtlich lösen
kann. Denn ein Gerichtspro-
zess hat – von den Kosten ein-
mal abgesehen – den Nach-
teil, dass sich die Fronten der
streitenden Parteien meist
verhärten. Mit einem persön-
lichen Gespräch erreicht
man oft mehr, daher sollte

Lippetal – Die Volkshochschu-
le weist auf zwei Veranstal-
tungen im September hin:
Dabei geht es umdas Schieds-
amt und eine Kräuterfüh-
rung.
Lärm vom Rasenmäher

und laute Musik in der Mit-
tagszeit, Bäume und Sträu-
cher, die aufs Grundstück ra-
gen, Qualm von Nachbars
Grill, der ins Wohnzimmer
zieht – Anlässe für Nachbars-
streitigkeiten gibt es reich-

Oestinghausen – Stephan Jo-
rewitz vom Zentrum für
Transfusionsmedizin in Ha-
gen unterstreicht die Unent-
behrlichkeit der Blutspen-
den und gibt allen Spende-
willigen den Tipp: „Bitte re-
servieren Sie sich unter
www.blutspende.jetzt im
Vorfeld einen Termin und
vergessen Sie Ihre medizini-
sche Maske nicht. So bleibt
die Blutspende weiterhin ei-
ne stressfreie und sichere
Angelegenheit ohne lange
Warteschlangen.“
Die nächste Gelegenheit

zur Blutspende besteht in
der Gemeinde Lippetal am
Donnerstag, 15. September,
von 17 bis 20 Uhr in der Ge-
meinschaftshalle in Oes-
tinghausen in derWiltroper
Straße.
Die 3G-Regelung auf allen

vom DRK-Blutspendedienst
West angebotenen Blut-
spendeterminen entfällt.
Die Verpflichtung zum Tra-
gen eines medizinischen
Mund-Nasen-Schutzes (min-
destens OP-Maske) besteht
weiterhin.
Um Termin–Reservierun-

gen unter www.blutspen-
de.jetzt wird ausdrücklich
gebeten; sie reduzieren
Warteschlangen und si-
chern Abstände. Blut spen-
den kann jeder ab 18 Jah-
ren; Neuspender bis zum
69. Geburtstag. Zur Blut-
spende muss immer ein
amtlicher Lichtbildausweis
mitgebracht werden. Män-
ner dürfen sechs Mal und
Frauen vier Mal innerhalb
von zwölf Monaten Blut
spenden. Zwischen zwei
Blutspenden müssen 56 Ta-
ge liegen. Für alle, die mehr
über die Blutspendetermine
in Wohnortnähe erfahren
wollen, hat der DRK-Blut-
spendedienstWest im Spen-
der-Service-Center eine kos-
tenlose Hotline geschaltet.
Unter 0800 -11 949 11 wer-
den montags bis freitags
von 8 bis 18 Uhr alle Fragen
beantwortet.

Blutspende in
Oestinghausen
mit Maske

Schlosskonzert
im Innenhof von

Haus Assen
Lippetal – Ein Schlosskonzert
in abendlicher Stimmung
mit deutscher Chormusik
von Bach bis Brahms findet
am kommenden Samstag,
10. September, um 19 Uhr im
Innenhof von Schloss Assen
statt. Die Assener Chor Aka-
demie unter der Leitung von
P. Florian Birle singt. Der Ein-
tritt kostet 12 Euro, Kinder
bis 12 Jahre haben freien Ein-
tritt. Der Erlös kommt der Re-
novierung des Schlosses zu-
gute. Es gibt kalte Getränke
zu kaufen.

Lippehörnchen sind auf großer Fahrt
Sternfahrt der Mofas und Mopeds / 160 Teilnehmer unterwegs

am Abend seinen Geburtstag
feierte.
Ein positives Fazit zogen

Dominik Schmidt und Cars-
ten Mertens, die im nächsten
Jahr diese Veranstaltung wie-
derholen und sie dann in ei-
nem zweijährigen Zeitraum
weiterführen wollen.
Die Facebook- und Instag-

ram-Seiten der Lippehörn-
chen bieten Informationen
über ihr Hobby. JV

lens.
Für den Samstagabend

wurde eine Party mit Livemu-
sikmit der Band „TheUnlabe-
led“ auf dem Hof Kesseler ge-
startet. So konnten sich Jung
bis Alt (15 Jahre bis 84 Jahre)
noch prächtig amüsieren und
über Technik, wie über das
Moped der Marke Miele vom
Baujahr 1952, reichlich aus-
tauschen. Große Freude hatte
der 84-jährige Helmut, der

reist, und einer davon reiste
sogar mit seinem Aprilia
Schopper 380 Kilometer von
Mosbach ins Lippetal.
Die über 160 Teilnehmer

erhielten von den Organisa-
toren ein Starterpaket mit
Patch, Aufkleber, Roadmap
und Stempelkarte. Ziel der
Sternfahrt war nicht, einen
Sieger zu finden, sondern das
gemütliche Fahren durch die
schöne Landschaft Westfa-

zur Sternfahrt überWarstein,
Hennesee, Sorpesee, Möhne-
see, der Stadt Hamm und
Beckum zurück nach Kessler
Mühle zum Salon Kessler, auf
dem die Teilnehmer von Frei-
tag bis zum Sonntag campier-
ten.
Die Mofas legten 130 Kilo-

meter und dieMopeds 224 Ki-
lometer zurück. Viele be-
freundete Clubs aus ganz
Deutschland waren ange-

Lippetal – Dominik Schmidt
(A-Hörnchen), Carsten Mer-
tens (B-Hörnchen), Oliver La-
zar, Dennis Corzillius und
Andreas Vark organisieren
seit über 18 Monaten den
Club die „Lippehörnchen“. Es
ist wie ein Stammtisch,
meint Schmidt, und Mertens
spricht von der Erhaltung der
Zwei-Takter.
Am Samstag, 3. September,

starteten Mofas und Mopeds

Die Mofas legten 130 Kilometer und die Mopeds 224 Kilometer zurück. FOTOS: VORHÖLTER

Brockhausen – Die Hauptver-
sammlung der Landfrauen
Oestinghausen und Brock-
hausen ist am Samstag,
17. September, um 15 Uhr
im Antik-Café in Brockhau-
sen. Anmeldungen bis zum
13. September möglich bei
Anne Dellbrügger, Telefon
02923/5169493 und Helga
Bartels, Telefon 02923/
8439.

Versammlung
der Landfrauen

Lippborg – Die Kfd lädt für
Montag, 19. September, um
18.30 Uhr zur Gemein-
schaftsmesse in die Lippbor-
ger Kirche ein. ImAnschluss
wird im Pfarrheim ein
herbstliches Wandobjekt
mit Hedwig Pöpsel gebas-
telt. Die Kosten betragen
hierfür 18 Euro für kfd-Mit-
glieder und 20 Euro für
Nichtmitglieder. Die Teil-
nehmerzahl ist auf 15 Perso-
nen beschränkt. Die Anmel-
dungen nimmt Annegret
Stengel entgegen bis zum
10. September unter der Te-
lefonnummer 02527/526.

Messe der
Kfd

Lippborg – Der Siedlerverein
Lippborg trifft sich am
Dienstag, 20. September,
um 19 Uhr zur Hauptver-
sammlung im Vereinsheim
Kleine in der Bunte Straße
7.

Treffen der
Siedler

Dächer erhalten Photovoltaikanlage
Ausschuss befasst sich mit Nutzung des früheren Geländes der Firma Horstmann

einst gewerblich genutzten
Gelände, „ob es da schon Un-
tersuchungen gab“, interes-
sierte Bernd Winterseel.
Aktuell sei das Gelände je-

doch ins Altlastenkataster
des Kreises Soest aufgenom-
men worden, ein gemeinsa-
mes Gutachten sei in Auftrag
gegeben worden, „das heißt,
der Kreis überwacht die
Schadstoffe, wir dagegen
konzentrieren uns auf die
Werte, die für uns relevant
sind, zum Beispiel für die Sta-
tik“, so Berger.
„Vor einer Baugenehmi-

gung gibt der Kreis entweder
grünes Licht, was aber nicht
zu erwarten ist, denn voraus-
sichtlich gibt es dort Schad-
stoffe, oder macht einen Sa-
nierungsvorschlag, der
durchgeführt und abge-
schlossen werden muss.“

schossen der Häuser zur Dies-
tedder Straße eine gewerbli-
che Nutzung vorgesehen. Die
Dächer werden begrünt und
mit Photovoltaikanlagen aus-
gerüstet, die Fassaden sind
aus Holz.
Doris Vielhaber, freiberufli-

che Stadtplanerin, dort für
den städtebaulichen und pla-
nungsrechtlichen Teil zu-
ständig, betonte die „privile-
gierte Lage“ des Geländes, die
Bebauung werde eine „Wir-
kung auf den öffentlichen“
Raum entfalten. Die zur Dies-
tedder Straße hinausgehen-
den Wohnung seien auf-
grund der Lärmimmissionen
durch den Straßenverkehr je-
doch entsprechend zu däm-
men.
Für die Grünen stellte sich

noch die Frage nach mögli-
chen Altlasten auf diesem

schließungsplan, vor.
Johannes Berger, einer der

beiden Geschäftsführer des
Bauträgers, der Firma mate-
rio aus Soest, stellte die Pläne
vor. Während in den oberen
Geschossen Wohnungen ein-
gerichtet werden sollen, ist
für die Räume in den Erdge-

der Behörden und sonstigen
Träger öffentlicher Belange
durchzuführen.
Auf der innerörtlichen

Brachfläche sollen die pla-
nungsrechtlichen Grundla-
gen für die Errichtung von
drei Wohnhäusern mit den
dazugehörigen Erschlie-
ßungsflächen und -anlagen
geschaffen werden. Zu die-
sem Zweck ist beabsichtigt,
die bestehenden Gebäude
Diestedder Straße 16 und 18
sowie die baulichen Anlagen
im rückwärtigen Grund-
stücksbereich abzureißen.
Nach einer kurzen Präsen-

tation in der letzten Sitzung
gingen Architekten und
Stadtplaner nun deutlich
stärker ins Detail und stellten
einen zwischenzeitlich er-
stellten ersten Entwurf, ein-
schließlich Vorhaben- und Er-

VON KLAUS BUNTE

Herzfeld – Das Schild mit der
Aufschrift „Wir sind umgezo-
gen“ dürfte mit Abstand der
neuwertigste Posten sein, der
derzeit auf dem früheren Ge-
lände der Firma Horstmann
zu finden ist.
Um die weitere Nutzung

des früheren Firmengeländes
zwischen Diestedder Weg
und Alte Dorfstraße ging es
am Montagabend, 5. Septem-
ber, erneut im Gemeindeent-
wicklungsausschuss. Wenn-
gleich nur zur Vorberatung,
ein Beschluss wird erst in 14
Tagen im Rat der Gemeinde
gefasst.
Beschlossen wurde gemäß

der Vorlage lediglich, dass die
Verwaltung damit beauftragt
wird, die öffentliche Ausle-
gung sowie die Beteiligung

Auf der Brachfläche sollen die Grundlagen für die Errichtung von drei Wohnhäusern geschaffen werden. FOTO: DAHM

KALENDER

Donnerstag, 8. September
Ida-Woche – Seniorenge-
meinschaft St. Ida Herzfeld:
14.30 Uhr Seniorennachmittag
nach dem Hochamt, Kaffeetrin-
ken, Bürgerhaus Herzfeld mit
Anmeldung.
Schützenverein Lippborg:
14.15 Uhr Treffen am Vereinslo-
kal Willenbrink zur Teilnahme an
einer Trauerfeier.
Lippetaler Grüne/Bürgerge-
meinschaft: 19 Uhr Podiums-
diskussion, Saloon, Kesseler.

Freitag, 9. September
Gemeinde Lippetal: ab 6 Uhr
Bereitstellung der angemeldeten
Elektro-Großgeräte zur Abho-
lung.
Ida-Woche: 8.30 Uhr Gottes-
dienst; 19 Uhr Chor-Konzert, St.
Ida.

Samstag, 10. September
Ida-Woche: 14.30 Uhr Gottes-
dienst für Kinder; 17 Uhr Pontifi-
kalamt, anschließend Kleine
Identracht.
Fahnen- und Banner-Abord-
nungen – Ida-Woche: 16.40
Uhr Treffen auf dem Kirchplatz
zum gemeinsamen Einzug in die
Basilika.
„Black and White Comedy
Night“ 20 Uhr, Vereinshaus
Schwarz-Weiß Hultrop

Schützen trauern
um Mitglied

Hovestadt – Die Schützenbru-
derschaft Hovestadt-Nord-
wald trauert um ihr langjäh-
riges Mitglied Günter Wien-
garn. Das Seelenamt findet
am kommenden Freitag,
9. September, um 14.30 Uhr
in der Pfarrkirche statt. An-
schließend erfolgt die Urnen-
beisetzung. Die Schützenbrü-
der tragen zu dem Anlass
Schützenmütze.

SERVICE

ÖFFNUNGSZEITEN

Lehrschwimmbecken Lipp-
borg: 6.30 bis 7.30 Uhr Früh-
schwimmen; 16 bis 21 Uhr.
Pfarrbüro Herzfeld: 16 bis 18
Uhr, Telefonnummer 02923/
508 oder Mail-Adresse pfarrbue-
ro-herzfeld@katholisch-in-lippe-
tal.de
Pfarrbüro Lippborg: 9.30 bis
11.30 Uhr, Telefon 02527/8268
oder Mail pfarrbuero-oesting-
hausen@katholisch-in-lippe-
tal.de

CORONA-SCHNELLTESTS
Drive-in-Schnelltestzentrum,
„Alte Ziegelei“ Oestinghauser
Straße 14, Terminbuchungen
unter www.schnelltestzentrum-
lippetal.de
Lippetaler Eventcenter, Ei-
chenweg 3, Herzfeld, Kontakt:
02923/9804535, https://teststel-
le-lippetaler-eventcen-
ter.chayns.net/
Brücken-Apotheke, Bunte Str.
3, Lippborg, Kontakt: 02527/
8680, www.apotheke-lippe-
tal.de
Hausarztpraxis Hovestadt,
Schloßstr. 5, Kontakt: 02923/
8656.

Der Kreis
überwacht die

Schadstoffe, wir
dagegenkonzentrieren
uns auf die Werte, die
für uns relevant sind,
zum Beispiel für die

Statik.

Johannes Berger
Geschäftsführer des Bauträgers

der Firma materio aus Soest


